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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 11 Mai

Parlamentarische Nachrichten
Abgeordnetenhaus Vor Eintritt in die heu

tige Tagesordnung erklärt der Abg Frh v Schorle mer
Alst in Rücksicht auf ein Inserat des Hrn Kaminski zu
Kattowitz in der Schles Ztg daß die von ihm in der
Sitzung am 3 d Mts gemachten Mittheilungen danach
sollten dortige Arbeiter durch Geld und Schnaps bestimmt
sein durch ihre Unterschrift den Beitritt zum Altkatholizis
muS zu erklären auf Grund eines Protokolls gemacht seien
in welchem ländliche Arbeiter vor einem katholischen Geist
lichen diese Aussage deponirt hätten

Der erst Gegenstand der heutigen Tagesordnung ist
dritte Berathung des Gesetzentwurfes betreffend Schutz
waldungen und Waldgeuossenschasten

Der ganze erste Theil wird mit einigen Abänderungs
anträgen angenommen

Mit dem s 22 beginnt der II Theil des Gesetzes
welcher von den Waldgenossenschaften hand lt

22 wird angenommen gegen das Centrum 23
wegen seines Pnncps Kopfzahl vom Abgeord Schmidt
Sagan bekämpft und der Kommissionsantrag angenommen

Die folgenden Paragraphen werden ohne wesentliche Dis
kussion mit den Haenel schen Verbesserungsanträgen ange
nommen Der Z 44 wird in der vom Abg Gras Schack
vo geschlagenea verbesserten Fassung von der Regierung
gebilligt und vom Hanse genehmigt DaS Gesetz wird dann
im Ganzen in dritter Berathung angenommen

Zu der nun folgenden wiederholten Berathung des
Gesetzentwurfs betreffend die Aufhebung der Artikel 15
16 und 18 der Verfassung behufs der im Art 1l 7 der
VerfafsungSurkunde vorgeschriebenen zweiten Abstimmung
hatten sich zwei Redner die Abgz Schröder Lippftadi
und v Ger lach gegen das Gesetz ebenso zwei für das
selbe dieAbgg 1 r Gneist und v Löper LöperSdorfs
zum Worte gemeldet Von ihnen wendet sich der Abg
Schröder zuerst gegen die früheren Ausführungen der
Abgg Jung und Windthorft bezüglich der Stellung des
Papstes zum Edikt von Nantes Westfälischen Frieden 7c
Aber auch der Herr Ministerpräsident habe sich solchen
tendenziösen C taten angeschlossen von Dragonaden und
Ausrottung der Hugenotten gesprochen Wie man aber
dazu komme bei der Machtfülle Ludwigs XIV die Kirche
sür alle diese Dinge verantwortlich zu machen begreife er
nicht Ebenso unrichtig sei die Behauptung daß Rom
Feind der Wissenschaft und der freien Forschung sei

Zu der Aufhebung der Verfassungsartikel selbst über
gehend betont er daß die Verfassung doch dazu gegeben
sei die Executivgewalt einzuschränken Und jetzt wo sie
wirklich ihren Zweck erfülle und den leitenden Staatsmann
genire da hebe man sie auf Der letzte Grund des jetzigen
Vorgehens liege in der unersättlichen Herrschsucht des
Mannes welcher nachdem er die höchste stufe der welt
lichen Macht erreicht jetzt auch noch die höchste geistliche
Macht begehre Aehnliche Beispiele in der Geschichte böten
Julius Cäsar der auch nach der Erreichung der höchsten
weltlichen Machtfülle sich noch zum 1 ontiksx Naximus ge
macht habe sowie Napoleon I und auch Napoleon III
der im Jahre 1859 als er auf der Höhe seiner Macht
gestanden die Beraubung des päpstlichen Stuhls gefordert
hab Heut stehe nun auch der Fürst BiSmarck auf der
Höhe seiner Macht und jetzt wolle er auch nrch die höchste
Macht über die Kirche und gegen die Kirche an sich reißen
Daß die Vereinigung jener beiden der weltlichen und päpst
lichen Macht in Einer Hand immer schädlich gewirkt sucht
er durch historische Daten zu erhärten Citate aus Ruß
land will er aus Höflichkeit nicht anführen Er kommt
dann auf die Verachtung der bürgerlichen Freiheit welche
er dem Fürsten Bismarck der in Zeiten der Atheniensischen
Republik sicher dem OstraciSmus verfallen wäre zur Last
legt und betont daß schon das volkswirthschastliche Moment
bestimmend sein müsse den Kulturkampf einzustellen Das
preußische Volk sei nicht in der Lage die verderblichen Fol
gen desselben lange zu ertragen Diese Gesetzesvorlage habe
Alle überrascht das sei selbst von der ossiciösen Nordd
Allgem Ztg indirect anerkannt da dieselbe die sorgfältige
Ausarbeitung der anderen Vorlagen hervorgehoben habe
Mit der Aufhebung des qu Artikels würde das große Prin
cip der Freiheit des Kultus dessen historische Entwick
lung und Modifikationen der Redner beleuchtet verloren
gehen Eine besondere Heiterkeit erreichte der Abgeordnete
Schröder zum Schluß seines Vortrages durch seine staats
wissenschaftlichen Deduktionen in denen er darlegt daß in
der Uebereinstimmung der conservativen und demokratische
Parteien die Bürgschaft sür die Richtigkeit der Beschlüsse
liege was aber die Mittelparteien thun darauf könne man
nichts geben Der Eindruck im Hause ließ ihn alsbald
zusätzlich konstatiren daß seine Partei das Centrum die
extremste Partei sei welche allein sich den Schutz der Frei

1 heit zur Aufgabe mache

Nach diesem langen Vortrage berichtete der Abg Dr
Gneist zunächst über Petitionen und deducirte dann die
Nothwendigkeit der Aushebung des Art 15 der Verfassung
wesentlich aus dem Grunde weil das Centrum ganz etwas
Anderes in denselben hineinlege als die anderen Parteien
darunter verstehen

Die Generaldiskussion wird geschlossen
In der Specialdiskussion über den einzigen Paragra

phen des Gesetzes spricht nur Abg Dr Windthorft
Meppen gegen denselben indem er ausführt daß bei Auf

hebung der in Rede stehenden Verfassungsartikel eSsich nur
darum handle ob man eine freie Bahn schaffen wolle für
die Gewalt oder sür den Willen des Gesetzes Wolle das
Haus das Letztere so habe es die Forderung der Regierung
die sehr verhängnißvoll für das Vaterland werden kann
zurückzuweisen

Dann wird die Spkclaldiskussion geschlossen und der
Gesetzentwurf mit großer Majorität definitiv angenommen
Es fol ,t Bericht der III Abtheilung über die Wahl im
6 Königsberger Wahlbezirk Mohrungen Pr Holland

Auf den Antrag der Abtheilung beschließt das Haus
1 die Wahl des Abg Mnnkau für ungültig zu erklären
2 eine Anzahl von Wahlwännerwahlen des Mohruvger
Kreises und des Kreise Pr Holland für ungültig zu
erklären

Nach Erledigung einer Reihe von Petitionen ist die
Tagesordnung erschöpft Nächste Sitzung Freitag 28 Mai
Mittags 1 Uhr Tagesordnung Gesetze betreffend die
Abänderung einiger Kreisgrenzen über die Geschäftsfähig
keit Minderjähriger über die Kosten und Gebühren in Vor
mundschaftssachen Vertrag mit dem Herzogthnm Braun
schweig Gesetz betreffend die Belegung von Geldern
Receß mit dem Fürstenthum Anhalt Gesetz betreffend die
Verwaltung des Stempelwesens in Frankfurt a M und
Gesetz betreffend die Abwehr und die Unterdrückung von
Viehseuchen

Gegenüber den namentlich in der Times und der
Morning Post verbreiteten alarmirenden Gerüchten wirft

die N A Ztg die Frage auf ob ein Theil der euro
päischen Presse wirklich glaubt daß das deutsche Reich die
Grundlagen seiner Politik so vollständig verleugne daß es
um jeden Preis einen Krieg mit Frankreich vom Zauns
zu brechen entschlossen ist Oder heuchelt man diese Angst
um Mißtrauen gegen Deutschland zu wecken Oder handelt
es sich am Ende nur darum die Leser mit pikanten Mit
theilungen zu unterhalten Oder gar nur um ein ein
faches Baissemauöoer Zwar ist es weder neu noch be
fremdend sagt das offiziöse Blatt weiter die ultramontane
Publizistik und deren Verbündete gegen den Frieden kon
spiriren zu sehen es ist uns bereits zur Gewohnheit ge
worden gewisse französische Journalisten die Revanche pre
digen zu hören es fehlt selbst wenn man von den Manö
vern der Baissiers ganz absieht auch in den ruhigsten
Epochen nicht an Elementen welche ihren Beruf in der
Trübung der internationalen Beziehungen suchen aber
selbst das Zusammenwirken dieser Faktoren vermag nur
selten eine so weit verbreitete Beunruhigung zu wecken wie
sie uns gegenwärtig auch au Blättern entgegentritt zu
deren Vorzügen wir sonst eine Vorurtheilslose Auffassung
der Weltlage zu rechnen Pflegen Um so räthselhafter ist
die Haltung dieses Theiles der europäischen Presse als
zwischen den Regierungen de deutschen Reiches und Frank
reichs auch nicht der geringste störende Vorgang stattgefun
den hat Die Presse ist es ganz allein welche für alle
Alarmgerüchte für alle kriegerischen Prophezeiungen die
Verantwortlichkeit trägt So beruhigend diese Erklärung
ist scheint sie uns nach den komplizirten Vorgängen in der
deutschen und europäische Presse doch nicht vollständig er
schöpfend zu sein Jedenfalls begrüßen wir mit höchster
Befriedigung jedes Wort aus autoritativem Munde das
die aufgetauchten Alarmgerüchte in ihr Nichts zurück
weist

Der erste Besuch welchen Kaiser Alexander nach
seiner Ankunft Hierselbst abstattete galt dem Reichskanzler
Fürsten Bismarck Um 3 Uhr fuhr der Kaiser vor und
verließ das Auswärtige Amt erst nach längerer Zeit Ge
gen Abend machte auch der russische Staatskanzler Fürst
Gortschakoss seinem deutschen Kollegen einen Besuch

Sonst stets gut unterrichtete Kreise erzählen mit
ziemlicher Bestimmtheit daß die Reise des Kaisers von
Oesterreich nach Ems und die Zusammenkunft daselbst mit
dem Kaiser von Rußland und dem Kaiser Wilhelm jetzt eine
beschlossene Sache sei

Ueber die fluchtähnliche Abreise des Fürstbischofs
von Breslau brachte gestern die ultramontane Schlefische
Volkszeitung einen erläuternden Artikel der in der Haupt
sache dahin geht daß der Fürstbischof diese Art der Abreise
deshalb gewählt habe um Aufsehen zu vermeiden im übri
gen aber die bereits mitgetheilten Einzelnheiten in Betreff
der Abreise bestätigt dagegen meldet W T B aus

Breslau von heute früh Nach einer von der Schlesi
scheu Zeitung veröffentlichten augenscheinlich aus klerikalen
Kreisen kommenden Zuschrift hätte Fürstbischof Dr Förster
welcher bekanntlich der zum 5 d an ihn ergangenen ge
richtlichen Vorladung keine Folge gegeben am 6 d durch
Mitglieder der Centrumspartei davon Kenntniß erhalten
daß er am 7 d in Sicherheitsarrest abgeführt werden solle
Hierdurch sei derselbe veranlaßt worden sich nach Johan
nisberg in Sicherheit zu bringen um von dort aus seine
Kirchenämter in den Provinzen Schlesien und Posen die
Zuschrift macht die wohl noch der Bestätigung bedürfende
Mittheilung daß Fürstbischof Dr Förster Geheimdelegat
der Provinz Posen sei ungestört weiter verwal en zu kön
nen Daß der Fürstbischof von Johannisberg aus auch
in dem preußischen Antheile seiner Diözese seine Amtsthä
tigkeit fortzusetzen gedenkt wird nach W T B heute
Vormittag von der Schlefischen Volkszeitung bestätigt
Inzwischen ist vielleicht nicht ohne Zusammenhang mit der
Nachricht über die Reise des Fürstbischofs wie W T,B
von heute Mittag aus Breslau mittheilt in Königshütte
gestern ein Tumult ausgebrochen nach der Schles Pr
ist nämlich ein Haufen von Weibern unter dem Geschrei
daß sie ihre Kinder nicht altkatholisch werden lassen woll
ten durch Thüren und F nster in die katholische Elemen
tarschule eingedrungen Die Polizei rcquirirte um dem
Tumult des zuletzt auf Tausende von Menschen angewach
senen Haufens Einhalt zu thun das in Breslau stationirte
Militärkommando welches die Straßen säuberte und etwa
2V Personen verhaftete und der Gerichtsbehörde überwies

Nach den bet den vorjährigen Unruhen in Laurahütte
gemachten Erfahrungen liegt die Vermuthung nahe daß
auch diese Unruhen durch klerikale Aufwiegler hervorgerufen
find Nach Meldung der Schlefischen Presse hat das
Kreisgericht Leobschütz gestern den Erzbischof von Olmütz
wegen Zuwiderhandelns gegen die Maigesetze zu 3000 Mk
Geldstrafe verurtheilt

Wie mau hört ist von der Vorlegung der Syno
dalordnnng in gegenwärtiger Session an höchster Stelle
nunmehr definitiv Abstand genommen

Berlin 11 Mai Se Majestät der Kaiser von Ruß
land machten im Laufe des gestrigen Nachmittags den Groß
herzoglich mecklenburgischen Herrschasten im Königlichen
Schlosse den Prinzen und Prinzessinnen des Königlichen
Hauses dem Reichskanzler Fürsten von Bismarck und dem
General Feldmarschall Grasen von Wrangel Besuche Um
5 Uhr erschienen Allerhöchstdieselben in der Uniform Aller
höchstihres Kaiser Alexander Garde Grenadier Regiments
im Königlichen Palais zum Familiendirier Dasselbe fand
im blauen Speisesaale statt und es nahmen daran Theil
Ihre Majestäten der Kaiser und König und die Kaiserin
Königin Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog die
Großherzogin und die Großherzogin Mutter von Mecklen
burg Schwerin Se Kaiserliche und Königliche Hoheit der
Kronprinz Ihre Königlichen Hoheiten der Prinz und die
Prinzessin Carl der Prinz und die Prinzessin Friedrich
Carl sowie die Prinzessinnen Marie und Elisabeth der
Prinz und die Prinzessin Albrecht die Prinzen August und
Wilhelm von Württemberg Se Soheit der Erbprinz von
Sachsen Meiningen Ihre Hoheiten der Herzog Wilhelm
und der Herzog Paul von Mecklenburg Schwerin sowie
Se Hoheit der Prinz Friedrich von Hohenzollern

Der Kaiser und König der Großherzog von Mecklen
burg der Kronprinz und die Prinzen des Königlichen Hau
ses die Prinzen Wilhelm und August von Württemberg
erschienen in den Uniformen Ihrer russischen Regimenter

Nach Beendigung des Diners begaben Sich die Bei
den Kaiser nach dem Wallner Theater um dort der Vor
stellung beizuwohnen

Heute Vormittag fand zu Ehren Sr Majestät des
Kaisers von Rußland in Potsdam Parade statt welcher die
Kaiserlichen Majestäten mit den Großherzoglich mecklenbur
gischen Herrschaften sämmtlichen Prinzen und Prinzessinnen
des Königlichen Hauses und einer glänzenden militärischen

Suite beiwohnten Staats AnzFürst Gortschako ff der russische Staatskanzler
welcher schon gestern Nachmittag dem Reichskanzler einen
Besuch abstattete und längere Zeit mit demselben conferirte
wiederholte heute Vormittag diesen Besuch da der Fürst
Bismarck sich immer noch nicht in der Lage befindet eine
Ausfahrt unternehmen zu können

Wie bekannt geworden liegt es in der Absicht der
katholischen Kirchenoberev im Laufe dieses Jahres aus An
laß des Jubeljahres außerordentliche also nicht hergebrachte
Prozessionen zu veranstalten Die hierzu nach den Bestim
mungen des VereinsgesetzeS vom 11 März 1850 erforder
liche polizeiliche Genehmigung soll nach Reskripten des Mi
nisters des Innern und des Kultusministers überall versagt
werden weil unter den gegenwärtigen Verhältnissen von
der Abhaltung der beabsichtigten Prozessionen Gefahr für
die öffentliche Sicherheit und Ordnung zu befürchten ist



Aus Anlaß der Strandung des Dampfers Schiller
find die sämmtlichen betreffenden Konsulate des Deutschen
Reiches in England angewiesen worden die geretteten Schiff
brüchigen deutscher Nationalität erforderlichen Falles mit Klei
dungsstücken und mit Geldmitteln zur Reise nach der Hei
math zu versehen

Die Kreuzzeitung meldet Eine für die gesammte
evangelische Geistlichkeit wichtige Entscheidung wird in den
nächsten Tagen vor dem königlichen Gerichtshof für kirch
liche Angelegenheiten erfolgen Ein Pfarrer welcher zehn
Schulen zu beaufsichtigen hat stellte die Forderung daß ihm
eine entsprechende Entschädigung für die ihm durch In
spection nothwendig erwachsenden Fuhrkosten gewährt wer

den möge Als diese seine Forderung wegen Mangels der
zu einer Remuneration der geistlichen Local Schulinfpectoren
dienenden Fonds nicht gewährt werden konnte weigerte er
sich ferner die Lccal Schuiinfpection auszuüben Von den
kirchlichen Behörden zu einer Ordnungsstrafe verurtheilt
hat der betreffende Pfarrer an den königlichen Gerichtshof
appellirt vor dem wie wir hören diese Angelegenheit in
den nächsten Tagen zur Verhandlung kommen soll

Von Brüssel kommt eine eminent friedliche Kund
gebung von der man nur wünschen kann daß sie dazu bei
tragen möge die etwaigen internationalen Entwicklungen
auszugleichen und dem friedfertigen Gedanken der ihr zu
Grunde liegt auch jetzt schon Macht und Geltung zu ver
schaffen Uns geht eine Einladung zu einer neuen Art
Völkerrechtscongreß zu welcher in Gestalt einer internatio
nalen Ausstellung im Mai 1876 in Brüssel stattfinden soll
Diese Ausstellung soll sich lediglich auf dem Gebiete der
Humanitären Bestrebungen bewegen in zehn Sectionen zer
fallen und Alles in sich vereinen was auf dem Felde der
Humanität von allen Völkern bisher geleistet ist Es sollen
dort z B die Apparate zur Rettung Schiffbrüchiger auf
gestellt werden ferner die Erfindungen und Entdeckungen
auf dem Gebiete der Krankenpflege Feuerlöschapparate und
überhaupt Alles was in dieses Gebiet weiter hineingehört
Man versichert uns daß die Reichsregierung der an sie er
gangenen Einladung Felge zu geben beabsichtigt und sich
an dieser auS edlen Motiven hervorgegangenen und zu edlen
Zwecken zu veranstaltenden Ausstellung betheiligen wird

London 1l Mai Unterhaus Auf die Interpella
tion Sir Charles Dilke s über angebliche deutsche Reklama
tionen bei der französischen Regierung erklärte der Unter
staatssekretär des Auswärtigen Bourke er sei erfreut kon
statiren zu können daß der Regierung noch heute Morgen
aus Berlin Versicherungen durchaus befriedigenden Charac
ters zugegangen seien Der Redner fügte hinzu Wir sind
der Ansicht daß kein weiterer Anlaß zu Befürchtungen hin
sichtlich der Aufrechterhaltung des europäischen Friedens vor
handen ist

London 11 Mai Es ist leider anzunehmen daß
der deutsche Konsul Zach dessen Frau und Tochter welche
sich laut den veröffentlichten Passagierlisten an Bord des
gescheiterten Dampfers Schiller befanden umgekommen
find Der Lloyd veröffentlicht heute folgende Liste von
geretteten Passagieren und Mannschaften des Schiller
1 Paffagiere Leo West Sohn des Generals West in
Hannover Henry Sterne Carl Kühn Charles Henry Percy
London F Shellingberg Ludwig Reiderer JoneS und
Frau MarcuS Powitzer Charles Jansen Max Coagn I
Legmore Charles From John Ruik Richard Williams
Cornwall 2 Mannschaften Hariy Hellers Erwin P le
mann Richard Heintz Offiziere Simon Jansen erster
Bootsmann Frederick Wermke Steward W Hoffmann
Steward Claus Mahler James Turgen Jansen Max
Goullberger Frederik Pleffmer Claus Wick W W Brock
hause Auguste Peal H Wallage A Rhaberg Tvu Vert
man C Adamson Hans Peterson Hans Palling Hans
Beck Charles Stern Carl Ernst Huzh Pierson Hensch
John Swermsk A Rehberg und Höre Unter den auf
gefundenen Leichen wurden bis heute rekognoScirt George
G Leon Hardt aus New Jork H P Lüschuer Andre Pe
terfon Charles Schmidt Frau Reiderer Lulu Reiderer
Frau Becker Frau Ridway Frau Weste

Stilly 10 Mai Bis heute Mittag sind keine
Schiffbrüchige vom Schiller mehr gerettet worden Die
See geht zu hoch als daß das Wrack erreicht werden konnte
Dasselbe sitzt nach den Berichten von Fischern anscheinend
fest auf den F lsen und ist keine Gefahr vorhanden daß
e in tiefes Wasser wegsinkt Die Bergung der Ladung
kann nur bei sehr schönem Wetter versucht werden

Paris 10 Mai Die Depntirten befinden sich schon
zum größten Theil in Paris Fast alle berichten daß die
neue Verfassung in der Provinz überall gut aufgenommen
worden sei Zwischen den Regierungen von Madrid und
Paris sind ernstliche Zwistigkeiten entstanden Anlaß dazu
gab ein für den König Alsons beleidigender Artikel des Uni
vers der dem hiesigen spanischen Botschafter Anlaß zu einer
Beschwerde gegeben hatte Man meint in Madrid daß
die französische Regierung den französischen Clericalen das
Handwerk entweder nicht legen wolle oder nicht legen könne
und hält es daher für gut andere wenn auch enferntere
Stützpuncte zu suchen um sich gegen die französischen Cle
ricalen und Legitimisten zu schützen

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 10 Mai 187S
1 Bericht der Kommission den Bau einer neuen

Volksschule betreffend
Die Angelegenheit wird vertagt damit das Project

welches den Schulbau auf dem städtischen Platze am Gym
nasium empfiehlt einestheils noch von der Schulkommission
in technischer Hinficht geprüft anderntheils Seitens des
Magistrats event Verhandlungen mit der Universität wegen

Umtausches des fraglichen Platzes gegen die Reitbahn entrirt
werden können

2 Das Kuratorium der gewerblichen Zeichenschule
hat sich dahin geäußert daß es zu empfehlen sei

den vorgeschrittneren Schülern der gewerblichen Zeichen
schule wenigstens eine Stunde wöchentlich über Structur
und symbolische Bedeutung der Ornamente und be
griffsmäßige und stylistische Behandlung von Gegen
ständen der Kunstindustrie Vortrag halten zu lassen

und beantragt nunmehr diesen Unterricht in s Leben zu
rufen und die Hälfie des entstehenden Unterrichtshonorar
von 150 M xro anno zu bewilligen Die andere Hälfte
soll bei der Königl Regierung beantragt werden

Der Magistrat beantragt sich hiermit einverstanden zu
erklären was geschieht

3 Der Magistrat beantragt zur Beiwohnung der dies
jährigen Verpachtung der Futterkräuter und Grasnutzung
auf dem Stadtgottesacker und auf dem Friedhofe ein Mit
glied zu deputiren und zu ermächtigen dem Meistbietenden
sofort den Zuschlag zu ertheilen

Die Versammlung deputirt Herrn Amtmann Roth
Die übrigen Gegenstände der Tagesordnung wurden

vertagt
Hierauf geschlossene Sitzung

CivilstaudS Register der Stadt Hake
Meldung vom 11 Mai

Eheschließungen Der Rittergutsbesitzer O W M
Caspary Trebitzsch und F L M Braune gr
Steinstraße54 Der Kaufmann C H W Schrei

bt r Leipzigerstraße 12 und C H M Teuscher
gr Brauhausgasse 24 Der Kaufmann W E
Stephan Breslau Herrenstraße 26 und L C
Schwer schutberg 3

Geboren Dem Handarbeiter C Hennig eine T
Carlestraße 11 Dem Schneidermeister A Domke

eine T Dachritzgasse 8 Dem Gelbgießermeister
R Krause ein S Rannischestraße 16 Dem
Schuhmachermeister W A Stauch ein S an der
Moritzkirche 5 Dem Handarbeiter C Landtag
eine T Saalberg 2 Dem Drechslermeister A
Orlob eine T Steinweg 43/44 Dem Handar
beiter F A C Schulze eine T an der Halle 2

Gestorben Des Gensdarmen F Frenzel S Wilhelm
Friedrich 15 I 10 M 29 T Brustkrankheit Geist
straße 6 Der Schuhmacher Eduard Koch aus
Roßla 45 I 6 M 23 T Herzleiden Königl Klinik

Der Invalid Johann Christoph Quehl 78 I
1 M 25 T Lebeccarcinom Kuttelhof 4 De
Bremser A Kühn T Wilhelmine 9 I 10M 24T
Gehirnentzündung III Vereinsstraße 6 Ein nn
ehel S 10 M 25 T Lungenentzündung Saal
berg 13 Des Füsiliers H Neumärker S Wil
h lm Albert 4 M 6 T Stimmritzenkrampf Lilien
gasse 11 DeS Hilfsheitzer C Frommann T
Amalie Bertha 14 T Gelbsucht Weingärten 3
Des Schlossers G Vorberg S todtgeb gr Stein
straße 27/28

Zur Frage über die Wahl des Platzes für die
neue Bollsfchule

Die Anregung welche der Aufsatz in Nr 106 der
Halleschen Zeitung über diesen Gegenstand gegeben hat ist
gewiß eine völlig gerechtfertigte Wir möchten indeß die
Frage auswerfen warum eigentlich Verfasser dieses Arti
kels so eifrig für die angeblich einstimmigen Ansichten der
Kommission auftritt wenn wie er uns in eingehender Weise
darzulegen sucht die Gründe dafür von überaus durchschla
gender Natur sind

Wir bekennen offen daß die überzeugende Kraft der
vorgebrachten Gründe uns durchaus nicht in allen Stücken
eingeleuchtet hat Vor Allem will es uns denn doch etwas
sonderbar erscheinen wie der Versasser in seinem Plaidoyer
für den Gymnasialplatz die ästhetischen Gründe abhandelt
Sei es daß er die ästhetischen Beziehungen zur Frage über
haupt nicht für berechtigt hält mitzusprechen oder seine
Geschmacksrichtung für maßgebend achter wir wollen
darüber in keinen Streit uns einlassen denn auf dem Ge
biet deS absolut Schönen ist schwer zu streiten möge das
den wirklich Kunstverständigen überlassen bleiben denn wie
mißlich es ist hier eine Uebereinstimmung der Ansichten zu
erzielen das sollten wir meinen hat uns seiner Zeit
hinlänglich die Aufstellung des Kriegerdenkmals bewiesen

Was nun dagegen die pekuniäre Seite der Frage
betrifft so find wir vollständig überzeugt daß gerade dieser
Platz zu jeder Zeit auch in dem fern liegenden ohne Nach
theil für den Stadtfäckel ja sogar mit gutem zinstragenden
Gewinn und selbst unter erschwerten Bebauungsbedingungen
sich veräußern läßt

Daß dem städtischen Gymnasium durch die unmittel
bare Nähe einer Volksschule kein willkommener Gewinn er

wächst dürste wohl nicht zu bezweifeln fein Die Ele
mente welche daS Gymnasium und die welche die Volks
schule aufzunehmen bestimmt sind sind so verschiedenartig
daß man sich nicht der Befürchtung unterschlagen kann es
müssen mit der Zeit Unzuträglichkeiten eintreten welche in
hohem Grade unerwünscht sind und es ist sehr fraglich ob
diese dann auch abstellbar find

Der Artikel hat mit besonderem Nachdruck hervorge
hoben wie man als einen bedeutenden Uebelstand in der
Lage der neuen Mädchenschule den erkannt habe daß die
Kinder bei ihrem AuSgange aus der Schule auf eine sehr
srequente Straße angewiesen sind und demnach hauptsächlich
vermeiden müsse in ein ähnliches Dilemma zu gerathen
Wenn uns in dieser Beziehung gesagt wird daß der Ghm
nafialplatz mit seinen sieben Zugängen insonderheit geeignet
sei jede Beforgniß wegen eines Zusammendrängen der

Kinder zu zerstreuen so müssen wir in der That bedauern
sieben solcher Zu und Ausgänge welche factisch mitsprechen
können nicht aufgefunden zu haben Wirklich in Betracht
kann eigentlich doch nur kommen die Verbindung über den
Brunnenplatz also der Eingang zur Sophienstraße die
Verbindung der Sophienstraße mit dem Weidenplan die
Verbindung der Margarethenstraße mit der Steinstraße und
allenfalls die beinbrechende Passage nach der Kapellengasse
Daß zunächst nach dem Brunnenplatz zu ein starker Zufluß
von Schülern des Gymnasiums und d r Volksschule eintre
ten wird kann nicht bezweifelt werden Der Zugang von
Volkeschülern den die Steinstraße durch die Margarethen
straße erhalten wird läßt erwarten daß die obenberegten
Uebelstände in der Steinstraße nur vermehrt werden eine
wesentliche Steigerung wird aber eintreten wenn der Durch
bruch von Zink s Garten aus nach der Steinstraße stattge
funden habm wird

Wenn man gegenüber jenen angeblichen sieben Zu
gängen zu dem Gywnasi lplatze sür den Henriettenplatz ge
wissermaßen nur den einen dmch die Breitestraße gelten
lassen will so beruht dies mindestens auf einer Unkenntniß
des Terrains

Die Breitestraße wird allerdings die größere Zahl der
Volksschüler aufnehmen aber nicht wenige werden auch auf
der nach den Bockshörnern und nach dem Geistthor führen
den Straße ihren Weg einschlagen Die nach dem Mühl
weg und der Chaussee führenden Straßen lassen wir na
türlich vorläufig ganz außer Betracht

Der Verfasser sagt fernerhin daß eigentlich nur zwei
Plätze zur Wahl für die neue Volksschule berechtigt erschei
nen nun auch darüber wollen wir uns mit ihm auf keinen
Streit einlassen und wenigstens darin ihm zustimmen daß
der Bär sche Garten wegen seiner in sanitätlicher Beziehm g
höchst bedenklichen wenn nicht absolut ungesunden Lage
nicht in Betracht kommen kann Eigenthümlich erscheint
es uns dagegen wenn er uns andeutet daß im Schooße
der Kommission die Ansicht vertreten sein soll daß der
Platz an der Henriettenstraße blos deshalb unwählbar sei
weil die Stadt dann nur für einen viel höheren Preis
eine Baustelle zurückkaufen würde die sie erst für 4000 H
au die gegenwärtigen Besitzer verkauft habe Einen solchen
befangenen einseitigen Standpunkt möchten wir doch keinem
der Kommissionsmitglieder unterschieben

Gewiß steht bet ihnen das allgemeine Interesse in
höherer Achtung als kleinliche spießbürgerliche Anschauun
gen Auch kann man ihnen zutrauen daß sie die Werth
Verhältnisse richtiger zu beurtheilen vermögen als diejeni
gen welche den höchst naiven Glauben haben daß wenn
der für die Volksschule in Aussicht genommene Henrietten
platz den gegenwärtigen Besitzern im Ankauf 40l10 H g
kostet hat und diese für solchen heute 12,000 H beanspru
chen ein Gewinn von 8000 A resultirt

Wenn man in Rechnung bringt wie viel den Unter
nehmern die Durchbrüche nach der Breitestraße und den
Bockshörnern die Herstellung der Kanäle und Straßen
incl des dazu ausgeschiedenen Terrains die GaS und Was
serleitung Anlagen die Abfindungen mit Stßöel u Kreye
der Verlust an Zinsen und der Ankauf von Nachbargrund
stücken zur Vervollständigung des Terrains gekostet hat und
noch kosten wird so möchte in der That der wirkliche Ge
winn an dem Bauplatze sich nicht viel über 1000 H, höch
stens nur 2000 H beziffern

So viel uns bekannt ist haben die Herren K und R
den Morgen zu 8000 A angestellt während sie in der
Nähe liegendes Areal bereits mit l 1 12,000 verkauft
haben Wir erwähnen dies nur um anzudeuten daß
zwingende Gründe zur Preisgebung des LuckenplatzeS durch
aus nicht vorliegen

Was endlich die Entfernung betrifft die den verschie
denen Bauplätzen zur Last gelegt werden so sehen wir
nicht ein warum diese Unannehmlichkeit bei dem Lücken
platze weniger fühlbar sein soll denn für die Kinder z B
welche aus dem Neumarktsviertel nach der Lücke müssen
ist die Entfernung gewiß eben so beschwerlich als für die
welche aus dem Ulrichsviertel nach dem Henriettenplatz ge
hen müssen außerdem würden die letzteren wahrscheinlich
der alten Volksschule zugetheilt werden während jenen da
mit keine Erleichterung geboten werden kann Die Seg
nungen welche au der Wahl des LuckenplatzeS entstehen
scheinen uns denn doch mannigfach problematischer Natur
zu sein

Provinz
Ueber das gestern kurz gemeldete Elementar Ereig

niß bei Freiburg geht uns folgende Privatmittheilung zu
Freiburg a U den 10 Mai Heut ist ein kolossales

Unglück über unser freundliches Städtchen und Umgebung
hereingebrochen Nachdem sich nämlich zwischen 1 und 2
Uhr Nachmittags ein äußeist schweres Gewitter mit ganz
furchtbarem Hagelschlag entladen hMe fiel gegen 2 Uhr
ein Wolkenbruch oberhalb der Sta5t in den Bergen nieder
Von 2 Uhr an raste durch alle Straßen der Stadt ein
Strom von 4 bis 6 Fuß Tiefe führte Karren Wagen
Balken und das ganze Erdreich der Aecker mit der jungen
Saat und den Kartoffeln weg Jetzt gegen 4 Uhr Hut sich
der Strom einigermaßen gelegt und nun läßt sich erst das
Unglück der armen Bürger übersehen Eine ganze Straße
ist bis an die Fenster des ersten Stockwerke mit Steinen
die der furchtbare Strom von den Bergen heruntergerissen
hat überdeckt Alle Fuhrwerke sollen zusammenkommen
um wenigstens eine Verbindung herstellen zu können Die
Fuhrleute taxiren auf 2000 Fuder steine Das Uustrut
thal hat als Wetterscheide immer die schwersten Gewitter
auszuweisen aber eine derartige Zerstörung wie die vom
heutigen Tage wissen sich die ältesten Leute nicht zu erin
nern Wer die Verwüstung nicht sieht kann sich keinen
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Beg iff machen In der Mühlgasse ist eine Scheune nieder
gerissen

Zeitz 8 Mai Das ziemlich heftige Gewitter welches
sich gestern Mittag über unserer Stadt entlud ist auch
über unseren Nachbarstädten Altenburg und Gera hinweg
gezogen und hat daselbst einen wie scheint viel ernsthafteren
Ehrracter entwickelt Namentlich in Gera hat der Blitz
mehrfach eingeschlagen die Schloßen haben stellenweise eine
Elle hoch gelegen unv wie nicht anders zu denken ziemlich
bedeutende Zerstörungen angerichtet Nach Zschochern muß e
eine Abtheilung der Feuerwehr abgehen um aus den Kel
lern und untern Stubenräumlichkeiten das Wasser heraus
zupumpm u dsrgl mehr In Mtenburg standen auch
mehrere Theile der Stadt längere Zeit unter Wasser und
von den Thürmen der Stadt wurde ein groß s Schaden
feuer in südlicher Richtung signalisirt das nach der Rauch
wolke in Möckern zu sein schien Nach allem diesen find
wir in Zeitz ziemlich gnädig weggekommen Ueber den
heute im Gefolge des gestrigen Gewitters zeitweise strom
weis gießenden Regen schlagen die Oeconomen mit Recht
Freudenpurzelbäume Zeitzer Ztg
Siichs Thüriug Actien Geseklschast für Braunkohlen

Verwerthung
Wir erhalten anknüpfend an die am 8 d M statt

gehabte Generalversammlung folgende Zuschrift
In der Sonnabend Nummer brachte Ihr geschätztes

Blatt eine Mehrere Actionaire unterzeichnete An die
Actionäre der Sächsisch Thüringischen Braunkohlen Verwer
thungs Gesellschaft überschriebme Annonce in welcher den
Interessenten genannter Gesellschaft für die am nämlichen
Tage stattfindende ordentliche Generalversammlung die
Einbringung des Antrages auf Liquidation empfohlen wurde

Zur Begründung ihrer Ansicht begnügten sich Ein
sender mit den nichtssagenden Redensarten unter obwal
tenden Umständen nach jahrelanger nutzloser Arbeit und
einer dritten da auch für die Zukunft kein günstiges Re
sultat zu erwarten sei vermuthlich weil sie im Einver
ständnisse mit dem anonymen Verfasser der im Merseburger
Correspondenten veröffentlichten Serie von Schmähartikeln
das Terrain für genügend unterwühlt und zur Aufnahme
des revolutionairen Samens ausreichend vorbereitet hielten

Zu Ihrer Orientirung hatten wir Ihren erwähnten
Merseburger Artikel zur Zeit zugefertigt jedoch gebeten
gleich uns Schweigen darüber zu beobachten da uns einer
seits die Nothwendigkeit so offenbar tendenziöse Angriffe
öffentlich zurückzuweisen nicht vorzuliegen schien andrer
seits wir eine ihatsächlich schädigende Wirkung von denselben
nicht befürchteten

Daß wir uns in dieser Auffassung nicht getäuscht
hatten bewies der Verlauf der gedachten Versammlung
deren außerordentlich zahlreicher Besuch es waren 60
stimmberechtigte Actionaire mit einem Actiencapitale von
521,600 Thlrn erschienen die ihr von allen Seiten
zuerkannte Bedeutung documentirte

Ueber die Verhandlungen gestatten wir uns folgende
Notizen

Nach den üblichen Präliminarien wie sie nach Vor
schrift des Statuts erfüllt werden müssen wurden zwei
Revisionsprotokolle verlesen deren eines die Uebereinstimmung
der Bilanz und des Gewinn und Verlust Contos mit den
Geschäftsbüchern bestätigte während das zweite sich über die
erfolgte Prüfung der Effectenbestände an nnbegebenen Actien
und Prioriläts Obligationen aussprach die RevisionS Kom

misfion beantragte darauf Techarge und wurde solche ein
stimmig ertheilt

Hierauf wandte man sich zu dem Geschäftsberichte auf
dessen Vorlesung zwar allseitig verzichtet wurde an den
sich jedoch nach vorhergegangenen erläuternden Mitthei
lungen des DirectorS Büttner die eigentliche Discussion
anschloß

Provocirt wurde dieselbe durch Interpellationen der
ziemlich zahlreich erschienenen durch den RegierungSrath
von B und den Geheimen Regierungsrath H von D als
Sprecher rep äsentirten Merseburger Oppositionspartei und
wenn jenen Herren volle Gelegenheit getoten wurde sich
des angesammelten Stoffes zu entledigen so haben sie dies
der Liberalität des Vorsitzenden zu verdanken der in ent
gegenkommendster Meise der Rede und Gegenrede freien
Lauf ließ Ganz entschieden lag ihm und den anderen
Verwaltungsraths Mitgliedern der Wnnsch am Herzen da
durch ebtnsalls Gelegenheit zu gewinnen um die große
Zahl von undirecten und directen offenen und verstohlenen
Vorwürfen der letzten Monate zu entkräften und die etwa
thatsächlich begründeten auf ihr berechtigtes Maß zurück
zuführen

Daß dies mit Unterstützung der stets schlagfertigen
Direction durchweg geschah und die Angreiser welche es
sich nicht versagen konnten längst erledigte Dinge soge
nannte historische Reminiscenzen wie der Vorsitzende richtig
bemerkte aus dem Archive ihrer Erinnerungen hervorzu
ziehen und unbewiesene Beschuldigungen gegen Verwaltungs
raih Direction und Betriebsbeamte daran zu reihen sehr
bald zu Angegriffenen wurden getroffen von den wuchtigen
Worten der entrüsteten VerwaltnngsrathS Mitglieder und
daß schließlich die nackte Thatsache einer eclatanten Nieder
lage jmer Partei diesen Theil der Verhandlungen abschloß
das wollen Sie als interessantes Ereigniß registriren

Aus den Zahlen wie sie der Geschäftsbericht in aner
kennenswerther Weise ausführlicher als je zuvor wieder
giebt und aus den in einzelnen Punkten noch specieller
gehaltenen der Direction geht für jeden Unparteiischen un
bestreitbar hervor daß ganz mit Unrecht die wenig befrie
digenden Erfolge der letzten Jahre der bestehenden Ver
waltung zur Last gelegt werden daß sich im Gegentheil
Letztere in tüchtigen Händen befindet und man es offenbar
verstanden hat frühere Schäden auszubessern daß ferner
die Gesellschaft sich auf bestem Wege befindet die Einnah
men zu erhöhen und daß endlich wenn nur einigermaßen
die Eonjunctur sich der gedrückten Preise annehmen sollte
diese Einnahmen bedeutende werden können Gegen Miß
conjuncturen ist natürlich kein Kraut gewachsen und ein
jeder Betheiligter muß die Zeiten nehmen wie sie sich ge
stalten Sollte wirklich eine Eoncurrenzgesellschast existiren
welche bei gleich hohen Abschreibungen über 108,000 Thlr
einen höheren Jahresgewinn erzielte so kann Letzterer spe
ciell aus der Mineralölfabrik nicht geflossen sein

Daß ferner wie aus dem Geschäftsberichte ersichtlich
über 63, 100 Thaler an Kohlenkausgeldern abgestoßen wur
den ur d andere 35,000 Thaler im laufenden Jahre auf
Schulden abgezahlt werden könne heben wir al bemer
kenswerthe Daten hervor Von sonstigen Zahlen blieb uns
der Nachweis im Gedächtniß daß sämmtliche im Besitze
der Gesellschaft befindlichen Gebäude Maschinen und Uten
filien deren hoher Buchwerth von gewisser Seite ange
zweifelt wurde mit einer Summe die jenen um ca 70,000
Thaler übersteigt gegen FenerSgefahr versichert sind wobei
Fundamente Maschinen unter der Erde und sämmtliche

Oesen uud Destillirblasen als NichtverficherungS Objecte
noch gar nicht berücksichtigt worden sind es mag deren
Werth wohl über 100,000 Thaler betragen

Da 3 VerwaltungSrathS Mitglieder in Folge des Be
amtengesetzes auszuscheiden hatten zwei andere bereit aus
geschieden waren und eins räch dem Turnus davon be
troffen wurde so waren 6 neue zu wählen Es wurden
gewählt und zwar sämmtliche mit großer Majorität die
Hrn Franz Pfaffe wieder gewählt Dr möä Iahn Dr
Trotha vsn hier Heinrich Pückert aus Leipzig Otto Stapel
ans Jena und W Laue aus Magdeburg Ebenso waren
vorher zu Revisoren für lausendes Jahr ernannt die Herren
Ulrich von hier Huth auS Wörmlitz und Köhler aus Leipzig

Als einen auch für den Laien interessanten Zwischen
fall möchten wir Ihnen noch mittheile daß alles Ernste
Seitens der Merseburger Opponnenten resp ihrer Führ
der Antrag die Bilanz künftig innerhalb der Generalver
sammlung zu revidiren und die Dividende daselbst zu be
stimmen gestellt und natürlich mit Humor abgelehnt wurde
Auch scheint Aussicht zu sein den s 22 des Statuts wel
cher von den Befugnissen des Verwaltungsrath handelt
zu modisiciren wenigstens verhieß der Vorsitzende einem
ordnungsmäßig einzubringenden Antrage gegenüber in
wohlwollende Begutachtung im Schoße de VerwaltungS
ratheS

Repertoir des Leipziger Z Stadttheaters

Tage
Neues Theater

Vorstellungen
Altes Theater
Vorstellungen

Dienstag
den 11 Mai

Entführung aus dem Serail

Mittwoch
den 12 Mai

Urbild des TartUffe

Donnerstag
den 13 Mai

Rabagas

Freitag
den 14 Mai

Der Prophet

Sonnabend
den 15 Mai Emilia Galotti

Sonntag
den 16 Mai

Fliegende Holländer Vater auf Kündigung

Montag
den 17 Mai Fra Diavolo Rabagas

Den Mitgliedern der St Moritzgemeinde bringen
wir hiermit zur Kenntniß daß nächstkommenden 16 Mai
al am 1 Pfingstseiertage die erste Jahres Collecte für
unsere Kirche in den Vor und Nachmittag an den Kirch
thüren aufzustellenden Becken eingesammelt werden wird

Halle den 11 Mai 1875
Der Gemeinde Kirchenrath

Räh Berein im Diaconissenhanse
Donnerstag den 13 Mai Um zahlreiche Betheiligung
alter und neuer Freund wird dringend gebeten da sehr
reichlich Arbeit vorhanden ist

Wohlthiitigleit
Sechs Mark Geschenk au dem Vergleich in Sachen

Sch K H T wurden durch den SchiedSmann de
3 Bezirks zur Armenkasse gezahlt

kiMettes von den MRvkvvIi schen Werken

halten ü Fnyre von 25 Centner Netto pr s frei Stall bestens
empfohlen und gewähren bei Entnahme größerer Posten entsprechende Preis

ermäßigung
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otien LlesvIIsokstt
Msvdineii Verkäufe

Vom 1 Zau bis 31 Uär 4010 Ltüol
Im xril z 1324 Stüok
Lotsl Vorkaut 5334 Ktüok

Osr Vorstand
k trister Rossmami

IleiuiAs
Vertretung unä I er izei

varl Xovkler j
SS

10 Ctr
reine Roggenkleie liegen zum Verkauf in
der Bäckerei von

A Stockmar gr Brauhausgasse 21

Zu verkaufen
3 Tafeltücher nebst dazu gehörigen Ser
vietten neu gleichzeitig Halle ich getragene
sehr gut erhaltene Herren Damen und
Kinder Garderobe bei billigstem Preis be
stens empfohlen F Fischer Mühlgraben 6

gegenüber Zabel s Bad

Mein im besten Zustande befindliches
Wohnhaus Knttelpforte 1 seiner passen
den Anlagen halber für Feuer sowohl
wie für Holzarbeiter sich eignend bin
ich Willens ans freier Hand zu verkau
fen und wollen nur Selbstkäufer mit mir
tu Unterhandlung treten

Ein schönes neues Grundstück mit ca
750 H Miethsertrag ist für 12,000 LA bei
2 3000 Anzahlung zu verkaufen Näh
unter C R 7023 in der Annoncen Ex
pedition von I Barck K Cie große
Ulrichsstraße 47

örMoisMIm lMsI Vmiii kiir Kackm IkmiiM
Versammlung Freitag den 14 Mai Abends 8 Uhr im Goldenen Ringe

1 Rechnungslegung des Vereins Rendanten 2 Wahl de Vorstandes 3 Vogelschutz
Angelegenheit 4 Congreß Angelegenheit

Anfang pünktlich 8 Uhr Der Borstand
Ein Tonssain Langenscheidt engl com

plet Enrsus I und II ist für 12 Mark zu
verkaufen alter Markt 1k II

Ein sehr guter Kinderwagen zu verkaufen
bei G Rüdiger Martinsgasse 7

Gute Federbette Kommodeu billig zu
verkaufen Schülershof 5 I

Ein Oleander billig zu verkaufen
Niemeyerstraße 6 II

Die Dachfenster von e kl Gewächshause
billig zu verkaufen Steinweg 37

Champagner n a starke Flaschen zu
Bier zu verkaufen kl Ulrichsstr 4

Eine kleine Fuhre beste Gartenerde abzu

fahren Leipzigerstraße 4 I
Eine neumelkende Ziege zu verkaufen

Schützengasse 14

1 fettes Schwein zu verk Unterberg 11
3 gut erhaltene Wetter Rouleaux 64

u 37 Zoll zu verkaufen
Delitzfcherstraße Dachpappenfabrik 1 Tr

MnMhe M verkaufen
unter günstigen Zahlungsbedingungen in be
liebiger Größe auf der sehr gut gelegenen
mit neuen Straßen angelegten GotteSacker
breite in der Nähe des Bahnhofs und Leip
zsgerstraße in der Augusts und Dorotheen
straße sowie in der Marienstraße von dem
früher Lehmann schen Garten neben dem Bür

gergarten von
S Löwendahl Geistthor 5 x

Bauplätze zu verkaufe
am Geistthor

in beliebiger Größe unter günstigen Zahlungs
bedingungen in schöner Lage neu angelegter
Straße mit GaS und Wasserleitung von

S Löweudahl am Geistthor 5x

Familien Nachrichten
Zeige lieben Verwandten und Freunden di

Geburt eines Söhnchens an
Halle a/S den 11 Mai 1875

Kuh Mühlen Baumeister nebst Frau
Albiue geborene Zahn

Allen Freunden und Bekannten di traurige
Nachricht daß gestern unser lieber Sohn
Jvlins in seinem k Lebensjahre nach schwe
rem Todeskampfe zu seiner Ruhe eingegan
gen ist

Die betrübten Eltern
Klempnermeister JvlinS Fricke uud Frau

Eine Flügelthür zu kaufen gesucht
gr BrauhauSgasse 31 parterre

Ein goldenes Medaillon mit Sammet
band verloren von Leipzigerstraße bis Mar
tinsberg 4 Das gegen Belohn abzugeben

Cigarrenetnis mit Briefmappe verloren
Bitte abzugeben Landwehrstraße 3 III

Ein schwarzweißer ün tous ea verloren
Gegen Belohn abzug bet O Horneman

Ein bunter Kanarienvogel entflogen
Bitte abzugeben gegen Belohnung

Schülershof 1k bei Pult
Ein Siegelring mit weißem Stein vor

einiger Zeit verloren worden Gege g Be
lohnung abzugeben II Vereinöstraße 2

Wir machen unsere werthen Backgäste
darauf aufmerksam sich zum bevorstehenden
Feste mit den nöthigen Kuchenbrettern zu
versehen da wir von jetzt ab weder Bleche
noch Bretter ohne 2 Mark Pfand pro Stück
verabfolgen werden denn Jedem von u S
unterschriebenen Meistern sind Weihnachten
und Ostern mehr oder weniger Bleche und
Bretter entnommen und bis heute nicht zu
rückgebracht worden Die Bäckermeister der
Borstadt Renmarkt Buschendorf Brandt
I Elitzsch Koch Fiebiger Wernicke Wiegandt
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Zöpft Locke ClMons etc
zu bedeutend herabgesetzte Preisen

Friseur gr Ulrichsstraße 27

VOSRvttS
als Seife Pomade Haaröl väeur üau äv ZolvAnv Pondre Schminke
Bürsten Kämme n s w billigst bei kassier Friseur
Schöne leichte Frisirwolle in allen Farben Haarnadeln mit Stahlspitzen

Lockenhölzer Wellennadeln n s w u s w bei
Friseur gr Mrichsstratze 37

Bestellungen auf ZSivtKvbvi vr
werden Herrenstraße Nr 2 bei Herrn Planert und Sophienstraße
Nr 12 parterre angenommen und jederzeit prompt ausgeführt werden

Wir zeigen hiermit ergebenst an daß wir den Herren

Min Halle a S denAlleinverkauf unser PreUohlensteine
für dort und Umgegend übertragen habenU

Dt
X
X
X
X

X

Bahnhof Teutschenthal x
Bezugnehmend auf vorstehende Annonce empfeblen

Teutschenthaler Dampf Preszsteine
Dk miüe RS Marli frei Stall

Für Wiederverkäufer u Abnehmer größerer Posten
X nvtiren den Fabrikpreis Proben stehen gratis zu Diensten B

L I lllll I LX Banhof ZXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXttttXXXXX
M SS

M SS 1 1 M SSM SS
können wir als eine wirklich schöne und preiswerthe S Pfennig
Cigarre empfehlen

SStvii H rS 5l v k
Markt und Ecke der Leipzigerstratze

iu ier des Marktes
Männer lllld Knaben

HalbsHandschnhe von Glacöleder werden
von 5 He bis 7 i/z H verkaust bei

Johann Ellerstorser ans Erlangen
Geiststraße 66

können sich noch zu den Feiertagen für eine
Kleinigkeit in den Staat schmeißen Da
rum eile Jeder nach der

tarktes
Der Verwalter

iVtr Vl I RRtS
Band und Blumen sehr billig zu verkaufe
Barfüßerstraße 11 Eingang Schulgasse i L

rum eile ever nary oer
Kühlebrunnengasse

im Laden Nähe des Mari

killte lüKArletteu
I

100 Stück /2 nnd 1 Sgr
empfiehlt in guter Qualität

UorMnieli s Cigarrm Handtung
61 gr Nlrichsstraße 1

sehr fettes Ochsen und
Hammelfleisch
Ävr HaltvrR

NÜStv
Fleischverkauf

Zum Pfingstfeste den 1 5 Mai sehr fettes
Ochsenfleisch und englisches Lammfleisch
schwere Keule von 10 15 A Mit Kalbs
und Schweinefleisch bin ich auch gut ver
sehen Billige Preise Im Gasthof Zum
Schwan F KöNNicke L andfleischer

verkauft bei regelmäßiger Äb
M lRW nähme den Ctr mit 15 Sgr
und den Eimer ca 15 Pfd mit 8 Sgr
zu jeder Tageszeit

LV Leipzigers 75

Baud und Blumeu sehr billig

It Rathhausgasse 19
Magdeb Sauerkohl

mit gestickter Tüllkante
das Fenster SV Thlr

Kvstivlitv PüIIdas Fenster von 5 bis 12 Thlr

Ävktv in i keine Sieb oder Gaze
die frühere Elle 6V Sgr

von 8/4 und 10/4
die frühere Elle 4 Sgr
die frühere Elle 3 /z Sgr

7/4 breiten mit Doppel Kante die frühere Elle6Sgr
mit Kante 6 /z Sgr

W l Elle breiten lta,ile nx Sgrempfehle ich einem hochgeehrten Publikum zum schleunigsten Gebrauch da
sämmtliche Sachen ganz enorm billig sind

Central Verkaufs Bazar zur iirie1
o MM Kr XIau88tra886 41 MHZ

werden gegen Motten ebenso
Feuerschaden unter Garantie
gut aufbewahrt von

C Vrv Ivi Kürschner
gr Steinstraße 10

übernehme zum Eonserviren I Zuber

Alle Cuba und Ambalema Rega
lia Cigarren in bekannter schöner Qua
lität wieder vorräthig bei

C Rothenbnrg Königsplatz 6

Künstliche Zähne
ueuester Methode werden billig und schmerz
los eingesetzt

Geiststraße 8

Zu Einrichtungen von Kvvtrisel sowie Z i vu
Luftdruck undKraplivi empfiehlt sich

U oliauikvr
r Ulrichsstraßc 1

Soeben empfingen 250 Stück rein wollene hochfeine

Iiiui Kmnä konZ
welche gegen Casse pr Stück für 4V 5 6,7,8 9 L2Thlr

verkaufen

i r
große Steinstratze

Bei O i 14
stehen einige Dutzend Reisekörbe billig zu verkaufen Blumentische von 1 an

die größten Lehnstühle von 2 an
Alle andere Arbeiten zu gauz billige Preise S

I vr selwtMkertlZter uvü ZI atrat/eu
8oInilM88v 2 a W i auvntlori

Alle Sorten Siebe und Messinggaee zu
Milchsieben gr Schlamm 4 Grohmann

Auch ist ein Sieb zum Federn Reinigen
auszuleihen

für die Herren Bäckergehilfen
Indem ich von vielen Bäckergehi fen auf

gefordert worden bin einen

0llr8U8 iu iMö IIuterrielit
zu eröffnen und dieselben am Abend keine
Zeit hierzu haben so bin ich bereit den Un
terricht wie schon früher in Stuttgart Heil
bronn Heidelberg auch hier am Tage abzu
halten und zwar wöchentlich 4 Mal v 3 6
Uhr Nachmittags Anmeldungen hierzu bitte
in meiner Wohnung gr Ulrichsstr S1 II
und bei Herrn Restaurateur Faul MNN
Unterberg, von 3 5 Uhr zu machen

Hochachtungsvoll
Otto Kramer Tanzlehrer

Früher in Heilbronn a N Kgr Württemb

Restaurant katliskvllvr
Vr z x v Iliili

vvei neue t iMx viü mls
8vd vrxott

ttrvelieniigu
Donnerstag Abonnementslränzchen

Am ersten Pfingstfeiertage
Sonntag den 16 Mai Abends 8 Uhr wird
im Garte znm Brockenha se das neu
erbaute

8 mmer Ikeater
eröffnet Näheres die Straßenzettel

llallv a 8 X0lliK88tra88H Lvke ävr wu88ev

Vorläufige Anzeige
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend erlauben wir uns die erge

bene Anzeige zu machen daß wir mit Sonntag den 16 Mai einen CycluS von Vorstel
lungen in der

höheren Reitkunst Pferdedressur Gymnastik u f w
in hiesiger Stadt veranstalten werden

Der überaus schmeichelhafte Empfang welcher uns bei unserem Aufenthalt 1873 zu
Theil wurde und dessen wir noch mit lebhafter Dankbarkeit eingedenk find war uns ein
Sporn unsere Gesellschaft zu vervollkommnen und hegen wir die Hoffnung auch diesmal
mit nicht weniger zahlreichem Besuch beehrt zu werden als dessen wir uns damals zu er
freuen hatten

Unsere Gesellschaft besteht jetzt aus mehr als 9V Pferden unter welchen sehr viele
der edelsten Racen von großer Schönheit und in der vorzüglichsten Vollkommenheit dresfirt
und aus einem Personale von nahezu 1 10 Artisten unter welche wir die bedeutendsten
Künstler der Neuzeit zählen

Näheres wird durch Anschlagezettel und Annonce bekannt

gemacht HochachtungsvolliSvI

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deS Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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